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tag nacht
FUNKEL FUNKEL
Wir geben Tipps für eine 
stromsparende Weihnachts-
beleuchtung

GEMEINSAM KREATIV
Drei nordfriesische Volkshoch-
schulen bündeln ihr Angebot  
in einem Programmheft
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WARM UMS HERZ
Wie die Stadtwerke Nordfriesland Christa Seemann 
zu einer neuen Heizung verhalfen
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SPORT VERBINDET! Das gilt be-
sonders für den Stadtwerkelauf Nie-
büll, der jedes Jahr im Mai Laufbe-
geisterte aus ganz Nordfriesland ins 
schöne Südtondern lockt. 2019 be-
reits zum 25. Mal! Ob Jedermannlauf, 
Kleiner Stadtlauf oder Hauptlauf – 
bei diesem Sportspektakel meistern 
Profis und Freizeitsportler, Schulklas-
sen und Unternehmen, Jugendliche, 
Eltern und Großeltern die Distanzen 
Seite an Seite. Regelmäßig spornen 
die ebenen Strecken die Läuferinnen 
und Läufer dabei zu persönlichen 
Bestzeiten an. Ein tolles Erlebnis, das 
nicht zuletzt von der begeisterten 
Stimmung der Zuschauer lebt!

Bereits seit 2004 begleiten die 
Stadtwerke den Lauf als Hauptspon-
sor. Und natürlich sind wir auch je-
des Jahr mit einem eigenen Team 
dabei! Für uns ist der Stadtwerkelauf 
Niebüll eine echte Herzensangele-

genheit, da er wie kaum eine andere 
Veranstaltung die Menschen aus der 
Region zusammenbringt. Aus diesem 
Grund steht es außer Frage, dass die 
Stadtwerke Nordfriesland das Spon-
soring langfristig fortsetzen möch-
ten. Und das gibt es jetzt auch 
schwarz auf weiß: Im Oktober haben 
die Stadtwerke den Sponsoringver-
trag mit dem TSV Rot-Weiß Niebüll, 
Organisator des Laufs, um weitere 
drei Jahre verlängert. Mindestens bis 
einschließlich 2022 werden also die 
Banner und Startnummern das Logo 
der Stadtwerke Nordfriesland tragen. 
Das freut uns und macht uns stolz! 
Bleibt nur zu sagen: Fangen Sie schon 
einmal mit dem Training an! Der 
nächste Stadtwerkelauf liegt nicht 
mehr fern. 

Alle Infos: 
➜ www.niebueller-stadtlauf.de

Im Störungsfall  wählen Sie bitte 0160  7111495Wir sind immerfür Sie da!

WIR SIND FÜR SIE DA

SPENDEN & SPONSORING

Martin Kleiber  
findet für alle  
Probleme eine  
Lösung. 

RIN INNE PUSCHEN! 
STADTWERKE MACHEN MOBIL

Ein Mann für 
alle Fälle
GESTATTEN? Das ist Martin Kleiber, seit August 2019 Mitarbeiter 
im Kundenservice der Stadtwerke Nordfriesland. Seit seinem 
13. Lebensjahr lebt er in Leck und ist fest in Nordfriesland verwur-
zelt. Der gelernte Kaufmann hatte schon immer gern mit Menschen 
zu tun. Auch beruflich. Zunächst arbeitete er im Beschwerdema-
nagement eines Großhändlers und wechselte dann zum Schleswig-
Holsteinischen Zeitungsverlag. Als Vertriebsinspektor betreute 
Martin Kleiber hier viele Jahre lang das Verteilerpersonal und 
organisierte die Zustellungen. 

Nun haben die Kunden der Stadtwerke Nordfriesland bei Fragen 
oder Anregungen das Vergnügen mit dem gebürtigen Oldenburger. 
Martin Kleiber pendelt zwischen den Kundenbüros in Niebüll, Leck 
und Bredstedt und kümmert sich dort um alle Anliegen. „Mir macht 
es großen Spaß, Lösungen zu entwickeln, auch wenn’s mal etwas 
komplizierter wird. Und ich freue mich, wenn unsere Kunden zu-
frieden sind“, berichtet er. Konstruktive Kritik sei hierfür wichtig: 
„Nur so können die Stadtwerke Nordfriesland ihren Service ja immer 
weiter verbessern.“ 

Verbessern möchte Martin Kleiber auch die Infrastruktur für 
Elektroautos im Einzugsgebiet der Stadtwerke. Aktuell tüftelt er 
mit seinen Kollegen an einem Angebot für private Ladestationen 
auf Grundstücken der Stadtwerke-Kunden. „Wir möchten auch in 
diesem Bereich umfassend beraten und Produkte anbieten, die zu 
den Anforderungen unserer Kunden passen“, sagt Kleiber, der auch 
in seiner Freizeit gern seinen Horizont erweitert. „Am liebsten ma-
che ich mit meiner Frau Städtereisen. In diesem Jahr geht es noch 
nach Buenos Aires“, freut er sich. 

Zusammenarbeit besiegelt: 
Stadtwerke-Geschäftsführer 
Dr. Jan Schulz (rechts), Hans 
Thiesen, 1. Vorsitzender des 
TSV Rot-Weiß Niebüll, und  
die stellvertretende Vereins
vorsitzende Astrid Conradi 
unterzeichnen den neuen 
Sponsoringvertrag zur 
Unterstützung des Stadt
werkelaufs Niebüll.
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INHALT
DER BRENNWERT-EFFEKT 
Warum Erdgas-Brennwertgeräte 
effizienter heizen.

FEIERN MIT KELVIN
So sparen Sie bei der Festbeleuchtung 
Energie.

KÜNSTLICHE INTELLIGENZ 
Hoffnungsträger der Energiewende.

GEMEINSAME SACHE
Drei nordfriesische Volkshoch
schulen, ein großes Programmheft.
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Dr. Jan Schulz, Geschäftsführer

Moin liebe Leserinnen  
und Leser,
die kalte Jahreszeit ist da und wird in den 
kommenden Monaten auch Nordfriesland 
fest im Griff haben. Zeit, es sich zu Hause 
schön und vor allem warm zu machen! Nur 
was tun, wenn plötzlich die Heizung ausfällt 
und nicht mehr zu reparieren ist? Genau das 
ist unserer Kundin Christa Seemann 
passiert. Da sie nicht auf einen Schlag die 
komplette Investition für eine neue Heizung 
tätigen wollte, hat sie sich an die Stadtwerke 
gewandt. Eine gute Entscheidung, denn wir 
haben Frau Seemann nicht im Regen stehen 
lassen, sondern waren schnell und unbüro-
kratisch zur Stelle. Und zwar mit unserer 
Küstenwärme. Bei diesem Angebot überneh-
men wir für unsere Kunden die Kosten für 
die Planung und den Einbau einer neuen, 
modernen Heizung. Wie das genau funk
tioniert, und welche Vorteile die Küsten
wärme noch mit sich bringt, berichtet 
Frau Seemann in diesem Heft.

Winter, das ist auch die Zeit, in der man 
nicht unbedingt täglich joggen geht. Aber  
fit bleiben lohnt sich, denn der nächste 
Stadtwerkelauf Niebüll findet bereits im 
kommenden Mai statt. Damit dieses tolle 
Sportevent auch weiterhin auf Kurs bleibt, 
haben die Stadtwerke Nordfriesland im 
Herbst ihren Sponsoringvertrag um drei 
Jahre verlängert. Also: Bleiben Sie sportlich 
und genießen Sie den Winter und die 
Vorweihnachtszeit! Wir wünschen Ihnen 
wunderbare Weihnachten und einen  
guten Start ins Jahr 2020!

Herzliche Grüße

4

8 Strom vom eigenen Dach: 
So lohnen sich Photo
voltaik-Anlagen.

Rettung in der Kälte:
Mit der Küstenwärme fix zu 
einer neuen Heizung.

Kilowattstunden erneuerbare Energie haben die  
Stadtwerke im Jahr 2018 erzeugt. Der grüne Strom kommt 

aus eigenen Anlagen und aus Beteiligungen.

4.647.588

Gewinnspiel 

auf Seite 15

12
Kinder, Kinder! 
Yeti-Plätzchen 

trifft Hampel-Yeti.
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KÜSTENWÄRME
RETTET KUNDIN IM  
KALTEN HERBST
Wieder wohlig-warm: Als ihre alte Heizung kaputt 
ging, gelang Christa Seemann mit den Stadtwerken 
Nordfriesland der Umstieg auf eine MODERNE  
GASHEIZUNG. Innerhalb von zwei Tagen und ohne 
dass die Neuanschaffung ein tiefes Loch in die  
Haushaltskasse riss.

P O R T R ÄT
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Frau Seemann, warum hat Ihre alte Hei-
zung plötzlich ihren Dienst versagt?
Die Heizung war schon seit Längerem stör-
anfällig und nach einigen Notoperationen 
durch den Installateur im September nicht 
mehr zu retten. Da es zu der Zeit schon deut-
lich kälter wurde, war schnelle Hilfe gefragt.

Was haben Sie dann getan?
Von meinem Heizungsbauer habe ich gehört, 
dass die Stadtwerke Nordfriesland nicht nur 
Strom und Gas liefern, sondern den Kunden 
bei Bedarf auch zu einer modernen Heizung 
verhelfen. Das nennt sich Küstenwärme. 
Diese Idee gefiel mir, und ich habe sofort bei 
den Stadtwerken angerufen.

Was ist Küstenwärme genau?
Küstenwärme ist sozusagen ein All-inclusive-
Paket der Stadtwerke Nordfriesland, wenn 
man dringend eine neue Heizung braucht, 
aber nicht die Gesamtsumme auf einen 
Schlag investieren möchte. Es ist ein Miet-
kauf, ähnlich wie das Leasing eines Autos. 
Die Stadtwerke Nordfriesland übernehmen 
die Planungskosten, den Einbau einer 
neuen Erdgas-Heizung, alle Wartungen und 
Reparaturen für zehn Jahre und den Schorn-
steinfeger. Ich zahle dafür einen monatlichen 
Grundbetrag, mit dem ich die Raten für die 
Heizung und das bezogene Gas bezahle. Nach 
zehn Jahren gehört die Heizung dann mir. 

Und hat das in der Praxis funktioniert?
Ich war ja in einer ziemlichen Notsituation, 
da die Heizanlage plötzlich ausfiel und ich 
dringend Ersatz benötigte. Der Winter steht 
schließlich vor der Tür. Als ich die Stadt-
werke anrief, haben sie prompt reagiert. Der 
Vertriebsleiter der Stadtwerke, Colin Wulff, 
hat mich detailliert beraten und gleich am 
nächsten Tag einen Installateur geschickt. 
Der hat ein Angebot für eine Erdgas-Heizung 
gemacht, die Stadtwerke haben es geprüft 
und anschließend den Vertrag aufgesetzt. 
Sage und schreibe zwei Tage später hatte ich 
meine neue Heizung!

Das ging ja wirklich sehr schnell! Sind Sie 
mit der Lösung zufrieden?
Ja, sehr, und ich habe mich während des 
gesamten Prozesses gut aufgehoben und 
vor allem gut aufgeklärt gefühlt. Die Küs-
tenwärme hat mich überzeugt! Es ist ein 
gutes Gefühl, sich in den kommenden zehn 
Jahren heizungstechnisch um nichts mehr 
kümmern zu müssen. Auch wenn Probleme 
auftreten sollten, sind alle Reparaturen und 
Servicedienstleistungen mit dem monatli-
chen Grundpreis abgedeckt.

Und das zahlt sich auch noch aus, oder?
Allerdings! Mit einer modernen Heizungsan-
lage kann ich bis zu 30 Prozent Heizkosten 
sparen. Das darf man nicht unterschätzen, 
denn dadurch finanziert sich die neue Hei-
zung quasi von selbst.

Dann kann der Winter ja kommen!
Ja, gern! Jetzt ist alles geregelt. Die Stadtwerke 
haben mir darüber hinaus auch noch dabei 
geholfen, meinen alten Vertrag bei einem in 
meinen Augen nicht sehr seriösen Gasliefe-
ranten zu kündigen. Ich hatte ständig Ärger 
mit meinen Abrechnungen. Mithilfe der 
Stadtwerke konnte ich aus dem Vertrag aus-
steigen und beziehe mein Erdgas nun auch 
von den Stadtwerken Nordfriesland. 

GUT EINHEIZEN  
MIT DER  

KÜSTENWÄRME 

Mit der Küstenwärme konnten 
wir Frau Seemann spontan 

helfen, als ihre Heizung nicht 
mehr zu retten war. Aber 
auch ohne Notfall können 

unsere Kunden dieses Angebot 
jederzeit in Anspruch nehmen 
und so ohne eigene Investition 
zu einer modernen, effizienten 
Erdgas-Heizung kommen. Sie 
profitieren in jedem Fall von 
den Vorteilen des Rundum-

sorglos-Pakets. 
Informationen zur Küsten
wärme gibt es in unseren 
Kundenbüros und unter  

➜ www.sw-nf.de/energie-co/ 
waerme 

Persönliche Einführung: Martin Kleiber  
vom Stadtwerke-Kundenservice erklärt Christa 

Seemann ihre neue Heizung.

Persönliche Beratung: Vertriebsleiter 
Colin Wulff informiert Christa 

Seemann über die Küstenwärme.

„Mit einer modernen 
Anlage kann ich  
bis zu 30 Prozent Heiz-
kosten sparen.“
Christa Seemann

P O R T R ÄT
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Clever: Erdgas-Brennwertgeräte nutzen auch die Wärme der Abgase zum  
Heizen und arbeiten dadurch EFFIZIENTER ALS ALTE ANLAGEN mit Heizwerttechnik.  
Wie Sie die Vorteile optimal ausschöpfen.

Der Umstieg auf Brennwert­
technik oder ein hydraulischer 
Abgleich der Heizungsanlage 
werden staatlich gefördert.  
Zudem gibt es diverse lokale 
Förderprogramme, wie etwa von 
den Stadtwerken Nordfriesland.  
Infos zu den verschiedenen För­
derprogrammen finden Sie unter: 
➜ www.energie-tipp.de/zuschuss

ZUSCHÜSSE VOM STAAT

WERTVOLLE ABGASE
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Von rund 13 Millionen Gaskesseln und -thermen in 
Deutschland arbeiten mehr als die Hälfte noch mit  
Heizwerttechnik. Dabei geht viel Energie verloren: 

Denn Heizwertgeräte wie der Gas-Niedertemperaturkessel 
wandeln maximal 83 Prozent der im Brennstoff enthaltenen 
Energie in Wärme um. Der Rest geht als heiße Abgase durch 
den Schornstein verloren. Erdgas-Brennwertgeräte sind 
effizienter. Sie fangen die in dem Wasserdampf der Abgase 
enthaltene Wärme auf und leiten die Energie zurück in den 
Heizungskreislauf. 

NICHT ZU WARM 
Um den Brennwerteffekt bestmöglich auszunutzen, müssen 
einige Punkte beachtet werden: So sollte die Rücklauftem-
peratur des Heizwassers möglichst niedrig sein. Der Grund: 
Das rücklaufende Heizwasser wird in einen Wärmetauscher 
geleitet und kühlt die heißen Abgase. Der Wasserdampf 
kondensiert und gibt Wärme ab. Dabei gilt: Je kühler das 
rücklaufende Heizwasser, desto effizienter funktioniert die 
Brennwerttechnik. 

Optimal eignen sich Brennwertkessel für gut gedämmte 
Neubauten. Die Wohnräume werden auch mit niedrig auf-
geheiztem Heizungswasser ausreichend warm. Heizungs-
spezialisten setzen im Neubau daher oft auf großflächige 
Fußboden- und Wandheizungen. Sie geben bei relativ nied-
rigen Vorlauftemperaturen genug Wärme ab. In Altbauten 

mit vergleichsweise kleinen Heizkörpern muss dagegen mit 
mittleren bis hohen Vorlauftemperaturen geheizt werden, 
um die Räume warm zu bekommen. Steht eine Sanierung 
an, empfiehlt es sich deshalb, zunächst den Wärmebedarf 
durch eine Dämmung der Fenster oder des Dachgeschosses 
zu verringern. Erst dann sollte man einen Kessel mit passen-
der Leistung wählen und den gesamten Heizkreislauf 
optimieren.

NICHT ZU GROSS
Früher wurde die maximal benötigte Heizenergie oft nur 
geschätzt und der Brennwertkessel überdimensioniert. Das 
Ergebnis: mehr Verschleiß, da der Gasbrenner nur kurz, aber 
viel zu häufig anspringt. Sollte Ihre Brennwertanlage über-
dimensioniert sein, lohnt es sich, sie von einem Fachhand-
werker möglichst optimal einstellen zu lassen. Je nach Anlage 
gehört dazu ein hydraulischer Abgleich, der Austausch der 
Heizungspumpe, das Dämmen der Heizungsrohre, eventuell 
auch der Einbau voreinstellbarer Thermostatventile. Durch 
den hydraulischen Abgleich verteilt sich das Heizwasser 
gleichmäßig und die einzelnen Heizkörper werden optimal 
versorgt. 

Um hier auf der sicheren Seite zu sein, fragen Sie am 
besten Ihren Heizungsfachmann. Er kann Ihre Brennwert-
heizung optimal regulieren und gibt Ihnen Tipps, welche 
Energiesparmaßnahmen Sie selbst vornehmen können. 
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Weihnachtsbeleuchtung sollte nur 
dann erstrahlen, wenn jemand zu 

Hause ist und sie bewundern kann. 
Beim Verlassen der Wohnung oder 
vor dem Schlafengehen gilt: Der 
Letzte macht die Lichterketten 

aus. Wer sie nicht jedes Mal ein- 
und wieder ausstöpseln will, nutzt 
abschaltbare Steckerleisten. Noch 

bequemer sind Zeitschaltuhren: 
Sie lassen sich auf fast alle Steck-
dosen montieren und versorgen 
angeschlossene Geräte nur zu 

festgelegten Betriebszeiten mit 
Strom. Praktisch!

Eine festlich beleuchtete Tanne im Wohnzimmer, blinkende Sterne im Fenster, 
bunte Lichtschläuche am Balkon – Weihnachten kann den Stromverbrauch ganz 

schön in die Höhe treiben. Da lohnt sich sparsame Technik: Lichterketten mit 
LED-Lampen brauchen im Vergleich zu herkömmlichen Glüh- oder Halogen-

lampen nur rund ein Zehntel des Stroms. Gleichzeitig halten sie deutlich länger. 
Ein Umstieg macht sich also schnell bezahlt. Für die Außenbeleuchtung emp-
fehlen sich solarbetriebene Lichterketten: Die Solarzellen sammeln tagsüber 

Energie und leuchten, wenn es dunkel wird.

PAUSE MACHEN

SPAREN MIT LED UND SOL AR

Nicht jede Lichterkette, die in Wohnräumen leuchtet, taugt 
auch für den Balkon oder Garten. Trafo und Kabel müssen gegen 

Spritzwasser geschützt sein, sonst droht bei Regen ein Kurzschluss. 
Wasserunempfindliche Lichterketten erkennt man an den Kürzeln 

IP44, IP54 und IP64 oder am entsprechenden Symbol: Der 
Tropfen im Dreieck steht für „spritzwassergeschützt“, der Tropfen 

im Quadrat für „regenwassergeschützt“.  
Übrigens: LED eignen sich bei Kälte besser und bieten  

außen mehr Sicherheit als Glühlämpchen.

KURZSCHLUSS, NEIN DANKE ABER BITTE MIT PRÜFSIEGEL

Alle Jahre wieder leuchten kurz vor 
Weihnachten Fenster und Vorgärten auf. 
Die besten Tipps für eine sichere und 
energiesparende FESTBELEUCHTUNG. 

Es werde neues Licht, hieß es kurz nach 
dem viel diskutierten EU-Glühlampen-
verbot. Denn mit den neuen, deutlich 

effizienteren Leuchtdioden, kurz 
LED, war das Licht plötzlich anders, 

irgendwie „kühler“. Diese Zeiten sind 
zum Glück vorbei: Heute sorgen auch 
LED-Lampen für die richtige Weih-

nachtsstimmung. Entscheidend ist die 
Farbtemperatur oder auch Lichtfarbe. 
Sie wird auf der Lampenverpackung 
in Kelvin (K) angegeben. Wer sich 

warmweißes, gelbliches und somit ge-
mütliches Licht wünscht, sollte Lampen 
wählen, die weniger als 3 000 K haben. 

Bei Werten um die 4 000 K spricht 
man von neutralweißem Licht. Erst 

bei einer Farbtemperatur von mehr als 
5 000 K wirkt das Licht bläulich kalt. 

FEIERN MIT KELVIN

Ob alt oder neu – bei Lichterschmuck geht Sicherheit vor. Des-
halb sollte man alte Lichterketten gründlich auf Schäden prüfen, 
ehe man sie ein weiteres Mal ums Treppengeländer wickelt. Sind 
einzelne Lämpchen ausgefallen oder gar blanke Kabel zu sehen, ist 
die Deko wahrscheinlich eher ein Fall für den Wertstoffhof. Auch 
bei Neuware ist es wichtig, ganz genau zu schauen: Immer wieder 
gelangen Produkte auf den Markt, die teilweise sogar erhebliche 
Sicherheitsmängel aufweisen. Zuverlässigkeit versprechen das GS- 
und VDE-Prüfzeichen sowie ein TÜV-Siegel.

Funkel
FUNKEL

Grellbunte 
Lichtschau

Wie viel Beleuch-
tung ist erlaubt?
 ➜ www.energie-

tipp.de/lichter
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Auch im Winter 
können Photo- 
voltaik-Anlagen 
Strom erzeugen.  
Der Ertrag ist im 
Sommer aber 
natürlich höher.

Mit Strom vom eigenen 
Dach fördern Haus­
eigentümer Energiewende 
und Klimaschutz.  
Doch die EINSPEISE-
VERGÜTUNG sinkt  
seit Jahren. Warum sich 
die Installation einer  
Photovoltaik-Anlage  
trotzdem rechnet.

SOLAR-
STROM?
LOHNT SICH!
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Um selbst Solarstrom zu erzeugen, 
müssen Hauseigentümer erst mal 
investieren: Eine einfache Photovol-
taik (PV)-Anlage mit fünf Kilowatt 

installierter Leistung kostet rund 6 500 Euro. 
„Lohnt sich das?“, fragen sich viele. Schließlich 
ist die staatlich garantierte Einspeisevergütung 
für Solarstrom, der ins öffentliche Stromnetz 
fließt, in den vergangenen 15 Jahren bei Kleinst-
anlagen um etwa 80 Prozent gesunken. 

RECHNET SICH EINE PV-ANLAGE?
Die gute Nachricht vorweg: Photovoltaik auf 
dem eigenen Dach lohnt sich finanziell noch 
immer in fast allen Fällen. Allein durch den Abnahme-
preis für Solarstrom, den das Erneuerbare-Energien-
Gesetz (EEG) garantiert, erzielen Hauseigentümer eine 
Rendite von zwei bis vier Prozent im Jahr. Die genaue 
Höhe hängt davon ab, wann und mit wie viel Leistung 
eine PV-Anlage ans Stromnetz gekoppelt wird. Ein Bei-
spiel: Für Solarstrom aus Hausdachanlagen bis zehn 
Kilowatt installierter Leistung (kWp, ausgesprochen: 
Kilowatt Peak) lag die Einspeisevergütung im September 
2019 bei 10,33 Cent pro Kilowattstunde (kWh). Dieser 
Vergütungssatz gilt für 20 Jahre, aber nur für die Anlagen 
bis 10 kWp, die im September 2019 ans Netz gingen. Denn 
jeden Monat sinkt die Einspeisevergütung etwas. Je frü-
her Hauseigentümer ihre PV-Anlage also installieren, 
desto mehr Geld bekommen sie pro Kilowattstunde. 

Zwar kassierten Neubesitzer kleiner Dachanlagen 
2010 im Durchschnitt noch rund 35 Cent pro eingespeis-
te Kilowattstunde – etwa das Dreifache wie jemand, der 
sich heute Solarmodule aufs Dach schraubt. Trotzdem 
rechnet sich die Installation nach wie vor. Denn auch 
die Anlagenpreise sind stark gesunken: 2006 kosteten 
Dachanlagen bis 10 kWp samt Modulen, Zubehör und 
Montage noch etwa 5 000 Euro pro kWp, 2018 nur noch 
rund 1 300 Euro pro kWp. Anlagenbesitzer bekommen 
also weniger Geld für ihren Solarstrom, müssen aber 
selbst auch weniger dafür investieren. 

EIGENVERBRAUCH ERHÖHEN
Besonders wirtschaftlich wird der Betrieb der Solaranla-
ge bei einem hohen Eigenverbrauch des erzeugten  
Solarstroms. Logisch: Da die Einspeisevergütung für Neu-
besitzer vergleichsweise niedrig ausfällt, ist es sinnvoll, 

möglichst viel Solarstrom selbst zu nutzen. Eine 
Kilowattstunde aus dem Netz kostet momentan 
im Durchschnitt 25 Cent pro kWh, für Solar-
strom aus Neuanlagen bis 10 kWp gibt’s vom 
Staat aber nur die genannten 10,33 Cent pro 
kWh. Der Direktverbrauch spart deutlich mehr 
ein, als der Verkauf bringt.

Im Schnitt liegt die Eigenverbrauchsquo-
te derzeit bei 20 bis 30 Prozent. Wer seinen 
Eigenverbrauch steigern will, steht vor einem 
Dilemma: Haushalte benötigen vor allem am 
Morgen und Abend Strom – zum Kochen, Wa-
schen, Wärmen oder Beleuchten. Den meisten 
Strom erzeugt eine Solaranlage aber am Mittag, 

wenn die Sonne scheint und die meisten Hauseigentü-
mer arbeiten. Elektronische Geräte mit Timer wie Wasch-
maschinen, Saugroboter oder Geschirrspüler sollten 
deshalb möglichst in der Mittagszeit laufen. 

Mit Solarstromspeichern lässt sich die Energie für 
den Abend aufbewahren und der Anteil des selbst ge-
nutzten Stroms auf 30 bis 60 Prozent erhöhen. Noch 
sind die Preise für Speicher relativ hoch, sie sinken aber 
derzeit.

RICHTIG DIMENSIONIEREN
Auch die richtige Ausrichtung der PV-Anlage steigert 
die Erträge. Tipp: Die Solarmodule bei Schrägdächern 
am besten nach Westen und Osten ausrichten, wo die 
Sonne morgens und abends scheint. Die Erträge sind 
zwar geringer als auf der Südseite, werden aber dann 
geliefert, wenn der Strombedarf hoch ist. 

Für Solarmodule eignen sich Flach- und Schrägdä-
cher gleichermaßen. Vorteil bei Flachdächern: Die So-
larmodule lassen sich darauf beliebig neigen und aus-
richten. Bei Schrägdächern reichen sechs bis acht 
Quadratmeter Dachfläche für vier Solarmodule, die 
zusammen mindestens ein Kilowatt Solarleistung lie-
fern. Bei Flachdächern variiert die benötigte Fläche je 
nach Neigung der Module. 

Wie groß die Anlage dimensioniert sein sollte, hängt 
in erster Linie vom Strombedarf ab. Für je 1 000 kWh 
Stromverbrauch im Jahr sollte mindestens 1 kWp ins-
talliert werden. Ein Vierpersonenhaushalt mit einem 
jährlichen Stromverbrauch von 4 500 kWh braucht also 
mindestens 4,5 kWp. Mehr als 10 kWp zu installieren, 
lohnt sich für Privathaushalte dagegen meist nicht. 
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So steigern 
Sie Ihren 

Eigen- 
verbrauch

Weitere Infos, 
wie Sie das 

Maximum aus 
Ihrer Solar- 

anlage heraus-
holen, finden 

Sie unter  
➜ www.

energie-tipp.
de/eigenver-

brauch
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Stellen Sie sich vor, Sie 
sind Hausmeister/-in. 
Würden Sie sich auf die 
folgende Stellenanzeige 

bewerben? „Er/sie sollte das Ener-
gieverhalten des Gebäudes in jeder 
denkbaren Wettersituation vorher-
sagen, Heizung, Lüftung, Waschma-
schinen sowie die Ladung von Elektro-
auto und Stromspeicher situationsgerecht 
steuern können – und zwar stromsparend, netz-
verträglich und wirtschaftlich. Bewerbungen unter 
siencefiction.com.“ 

Wohl kaum. Die Annonce ist frei erfunden. Selbst 
ein Mathematikgenie wäre mit diesen Anforderungen 
überfordert. Nicht aber der „virtuelle Hausmeister“ – 
denn der nutzt „künstliche Intelligenz“. Hinter dem 
Schlagwort verbirgt sich eine komplexe Software, die 
menschliche Intelligenz nachahmen und auf eine  

KI, 
ÜBERNEHMEN SIE!

riesige Rechnerkapazität 
zugreifen kann. Sie setzt 
gleichzeitig Abertausende 

Daten in Beziehung – Pro-
gnosen verschiedener Wet-

terdienste, die aktuelle Au-
ßentemperatur an mehreren 

Stellen des Gebäudes, die Nut-
zung der Innenräume oder techni-

sche Parameter der Heizungs- und 
Lüftungsanlagen – und steuert damit die 

Heizung punktgenau und energiesparend. 

SELBSTLERNENDE HEIZUNG
Der Clou: Die Software, richtig „trainiert“, lernt ständig 
dazu und wird so immer effizienter. Vereinfacht gesagt, 
vergleicht sie laufend ihre aktuellen Ergebnisse mit 
prognostizierten Werten und früheren Szenarien. So 
erkennt sie kleinteilige Muster, die selbst Experten ver-

Die Heizung von morgen lernt ständig dazu, das Windrad  
ordert einen Roboter zur eigenen Wartung. Noch sind es  

Anfänge, aber KÜNSTLICHE INTELLIGENZ wird bei der  
Energiewende eine Schlüsselrolle spielen.
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borgen bleiben. Aus diesen Mustern oder auch aktuellen 
Abweichungen davon zieht die Gebäudesteuerung die 
gewünschten Schlüsse. Alle programmierten Handlungs-
vorschriften bilden dann den Algorithmus, die eigent-
liche Intelligenz. 

Und das soll sich lohnen? Experten sind überzeugt. 
Einmal programmiert, ließe sich die Software vielfältig 
einsetzen. Noch aber ist es nicht so weit. Die ersten Test-
läufe in Berlin und Mannheim mit vorausschauendem 
Gebäudemanagement verliefen vielversprechend. Der 
Energieverbrauch könne um bis zu 30 Prozent, die Heiz-
kosten um bis zu 20 Prozent sinken, erwarten die For-
scher. Die „lernende Heizung“ würde die Energiewende 
kräftig puschen – und Haushalt und Unternehmen von 
Energiekosten entlasten. 

SENSOREN UND ROBOTER  
FÜR WINDPARKS
Künstliche Intelligenz, kurz KI, soll auch helfen, die 
hohen Wartungskosten und Ausfallzeiten von Offshore-
Windparks zu senken. Dafür statten Techniker die Wind-
räder mit Sensoren aus. In den Steuerungszentralen der 
Betreiber laufen dann permanent Daten ein – über 
Windgeschwindigkeit, Luftfeuchtigkeit, Getriebegeräu-
sche und vieles mehr. Hochleistungsrechner verarbeiten 
sie in Echtzeit und vergleichen sie mit historischen 
Daten. Damit können sie immer exakter vorausberech-
nen, wann ein Teil gewartet oder getauscht werden muss. 
Der Betriebsingenieur in Stuttgart, Essen oder Hamburg 
hat dank Big Data einen permanenten Überblick über 
den technischen Zustand jedes einzelnen Windrades in 
einem Windpark weit draußen auf der Nord- oder Ostsee. 
Statt pauschale Wartungsintervalle einzuhalten oder 
erst zu reagieren, wenn ein Windrad ausfällt, kann er 
Wartungs- und Reparaturintervalle vom tatsächlichen 
Zustand abhängig machen sowie Einsätze bündeln. Die 
vorausschauende Instandhaltung lohnt sich gleich dop-
pelt: Wartungskosten sinken und der Stromertrag steigt 
dank niedrigerer Ausfallzeiten. 

Das englische Forschungsprojekt MIMRee geht noch 
weiter. Bisher wurden Techniker per Hubschrauber zu 

Künstliche Intelligenz (KI) ist eine Infor-
matikanwendung, die einen Ausschnitt 
menschlicher Intelligenz nachahmen 
kann. KI-Systeme haben die Fähigkeit, 
zu lernen – das unterscheidet sie von 
herkömmlichen Computerprogrammen. 
KI dringt inzwischen in alle Bereiche 
des Lebens vor und gilt als Schlüssel-
technologie auch für die Energiewende. 
Selbstlernende Systeme sollen helfen, 
Strom zu sparen, Netze smarter zu ma-
chen und Erzeugung, Speicherung und 
Verbrauch von erneuerbaren Energien 
besser aufeinander abzustimmen.

HOFFNUNGSTRÄGER  
FÜR DIE ENERGIEBRANCHE

Alexa, Saugroboter 

oder Thermostate, die sich 

per App steuern lassen: Auch 

im Haushalt übernimmt künst

liche Intelligenz bereits Aufgaben 

und macht den Alltag komfortabler. 

Wo sie uns begegnet, zeigt ein 

Themenspecial von Stiftung 

Warentest unter:  

➜ mehr.fyi/ki 
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Wenn Drohnen 
und Mini-Roboter 
Windräder warten: 
Künstliche 
Intelligenz ist auf 
dem Vormarsch.

den Windrädern geflogen und wie Fassadenkletterer an 
Seilen herabgelassen, um die Rotorblätter hängend über 
meterhohen Wellen zu reparieren. Doch solche Einsät-
ze sind teuer und aufwendig, die Zeitfenster aufgrund 
der Abhängigkeit vom Wetter begrenzt. Künftig sollen 
Roboter den Job übernehmen. Wie das?

Die Überwachungssoftware meldet den Reparatur-
bedarf an einem Offshore-Windrad und schickt ein 
autonom fahrendes Schiff mit Inspektionsdrohne und 
Reparaturroboter, aber ohne Besatzung los. Am Wind-
park angekommen, startet die Drohne und filmt die 
vermuteten Schäden. Eine künstliche Intelligenz wertet 
die Daten aus und errechnet den Ausbesserungsbedarf. 
Den damit programmierten Kriechroboter bringt dann 
die Drohne zur Schadstelle, etwa am Rotorblatt. Der 
Roboter saugt sich dort fest und bessert den Schaden 
aus. Sobald er „done“ funkt, holt ihn die Drohne wieder 
zum Schiff zurück. 

Noch ist das Zukunftsmusik. Doch wenn die For-
scher ihr Projekt erst mal zur Praxisreife bringen, wird 
Windenergie auf hoher See noch effizienter. Und intel-
ligenter allemal. 
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Immer wieder hört man vom sagenumwobenen Yeti. Zum Beispiel, dass er ziemlich verfressen sein soll. Nur hat er keine Ahnung, was er aus den Zutaten machen soll. Hilfst du ihm?
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Für den Teig:250 g H — — — g150 g B — t t — —250 g brauner Z — — — e —200 g gemahlene M a n — — — —400 g M — h —1 TL Zimtpulver2 TL Lebkuchengewürzabgeriebene Schale von einer  unbehandelten Z — — r o — —1 EL Kakao
1 E —

Für den Zuckerguss:250 g Puderzucker7 EL Zitronensaft
Schön-bunt-Tipp:Streue einfach ein paar Zuckerperlen in den noch flüssigen Guss!

ERGÄNZE DAS REZEPT MIT DEN ZUTATEN,  DIE DU AUF DIESER SEITE ERKENNST

K I N D E R
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HAMPEL-YETI
1. Aufkleben: Damit der Yeti nicht so 
labberig ist, klebst du ihn am besten zuerst 
auf Pappe oder Tonpapier auf. 

2. Ausmalen: Dann malst du deinen 
Hampel-Yeti schön aus: mit Buntstiften, 
Wachsmalkreiden oder Wasserfarben. 

3. Ausschneiden: Jetzt schneidest du alle 
Teile entlang der gestrichelten Linien aus. 

4. Ausstanzen: Erst kommen die größeren 
Löcher dran: Gut funktioniert das 
Durchbohren mit einer Stricknadel. 

5. Anbandeln: Zum Schluss fügst du alle 
Teile zusammen: Durch die großen Löcher 
steckst du von hinten Musterbeutelklam-
mern und klappst sie vorne um. Danach 
fädelst du durch die kleinen Löcher Fäden 
ein und verknotest sie – fertig!
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So sehen 
Musterbeutel-
klammern aus.

Vier Fäden, eine 
Holzkugel: So müsst 

ihr sie verknoten!

Kinder-
Backstube

Hier gibt es 
das Rezept für 
unsere „Yeti“-

Plätzchen:  
➜ www.

energie-tipp.
de/lebkuchen

K I N D E R
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Mit einem selbst gekochten 
Menü die Freundin beeindru-
cken, endlich Spanisch für 

den nächsten Urlaub lernen oder Vasen 
für die Blumen aus dem eigenen Garten 
töpfern. Die Möglichkeiten, an der 
Volkshochschule kreativ zu werden, 
sind zahlreich. Noch größer wird die 
Vielfalt, wenn man aus dem Angebot 
dreier Volkshochschulen wählen kann. 
Diesen Luxus genießen die Menschen 
im nördlichen Nordfriesland. Denn die 
VHS Niebüll, Leck und Bredstedt brin-
gen jedes Jahr ein gemeinsames Pro-
grammheft heraus. „Wir arbeiten Hand 
in Hand, weil wir den Menschen in der 
Region so eine viel größere Bandbreite 
an Kursen bieten können, als es der Fall 
wäre, wenn jeder sein eigenes Süppchen 
kochen würde. Viele fahren gern in 
einen anderen Ort, wenn dort ein für 
sie besonders interessanter Kurs statt-
findet“, berichtet Dr. Herle Forbrich, 
Leiterin der VHS Leck.

Interessante Angebote, die gibt es 
an allen drei Standorten in Hülle und 
Fülle. Besonders beliebt sind nach Aus-
sage der VHS-Leiterin diejenigen, die 
Spaß machen und gleichzeitig die Ge-
sundheit fördern. Yoga und Entspan-

nungstrainings zum Beispiel. Aber auch 
EDV-Fortbildungen sowie Sprach- und 
Kochunterricht stehen bei den Kunden 
der Volkshochschulen im wahrsten 
Sinne des Wortes hoch im Kurs. Dabei 
spielt nicht nur der inhaltliche, sondern 
vor allem auch der soziale Aspekt eine 
große Rolle: „Über die Zeit hinweg bil-
den sich oft Freundschaften. In einigen 
Koch- und Sportkursen ist die Gemein-
schaft bereits so eingeschworen, dass 
die Plätze fast schon vererbt werden“, 
sagt Dr. Herle Forbrich mit einem Au-
genzwinkern. 

Das gedruckte Jahresprogramm 
der drei Volkshochschulen erscheint 
immer im August und wird als Beilage 
lokaler Wochenblätter in viele Haus-
halte geliefert. Außerdem liegt es an 
öffentlichen Orten und natürlich in den 
Volkshochschulen aus. Da die Verwal-
tungen der drei Standorte eigenständig 
arbeiten, meldet man sich für die Kur-
se direkt bei der zuständigen VHS an. 

Weitere Infos
➜ www.vhs-niebuell.de
➜ www.vhs-leck.de
➜ www.vhs-bredstedt.de

VHS machen 
gemeinsame Sache

Bis 23. Dezember,  
täglich 15 – 20 Uhr 
Weihnachtsmarkt 
Niebüll, Rathausplatz

Bis 23. Dezember,  
jeweils Freitag bis  
Sonntag, 15 – 20 Uhr 
Weihnachtsmarkt
Leck, Kirchplatz

Bis 23. Dezember, täglich 
Weihnachtsmarkt
Bredstedt, Fiede-Kay-Platz

14. Dezember, 19 Uhr 
Voicetime mit  
meerKLANG
Leck-Huus 

15. Dezember, 8 – 16 Uhr 
Flohmarkt
Bredstedt, BGS-Sporthalle

Bis 18. Januar 
Ausstellung: Robert Schad
Niebüll, Richard Haizmann 
Museum

12. Januar, 11 – 13 Uhr 
Neujahrsempfang der 
Stadt Niebüll
Niebüll, Mensa der Gemein-
schaftsschule

19. Januar, 11.30 Uhr 
Neujahrsempfang  
Leck, Rathaus

26. Januar, 18 Uhr
Liederabend „Worte, die 
kein Wind verweht“
Leck, Rathaus-Saal

21. Februar 
Biikebrennen 
Schleswig-holsteinische 
Nordseeküste

2. bis 21. März
Ausstellung „Ich mache 
deine Kleidung“
Niebüll, Amt Südtondern 

14. März, 20 Uhr 
Konzert Jon Flemming 
Olsen
Leck-Huus

15. März, 11 – 17 Uhr 
Verkaufsoffener Sonntag
Niebüll

23. März
Ostermarkt
Klanxbüll, Charlottenhof

11. April, 10 – 12.30 Uhr 
Osterhasenalarm
Niebüll, Innenstadt 

17. April, 15 – 17 Uhr 
Senioren Café 
Niebüll, Stadthalle 

WIEHNACHTEN  
UN SO!

Nicht nur die Stadtwerke ziehen in Niebüll, Leck und  
Bredstedt erfolgreich AN EINEM STRANG,  

sondern auch die drei Volkshochschulen. Das Ergebnis der  
VHS-Kooperation: ein Kursprogramm für alle.
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Sorgen für gutes Programm: Sabine Gaack, VHS Bredstedt, Melanie Petersen,  
VHS Niebüll, Nadine Dorrn, VHS Leck, Dr. Herle Forbrich, VHS Leck, Ira Rabe- 
Bodenhagen, VHS Niebüll (v. li. n. re.) und Gerd Heide, VHS Niebüll.

 Buntes Treiben beim verkaufsoffenen Sonntag in Niebüll
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BACKWERK AUS NIEBÜLL

NATÜRLICH, TÄGLICH, FRISCH – so lautet das Motto der Niebül-
ler Backstube. Und tatsächlich schmeckt man den Backwaren des 1913 
gegründeten Familienunternehmens die Liebe zum traditionellen 
Handwerk und die lange Erfahrung an. Alte Rezepturen, neue Rezept
ideen und hochwertige Zutaten sind hier die Grundlage für Brot, Bröt-
chen, Kuchen und Keks. Die Gewinner unseres Rätsels dürfen sich 
einmal durch das Sortiment der Niebüller Backstube schlemmen: Wir 
verlosen fünf Gutscheine im Wert von je 30 Euro. 

Rätseln Sie mit und gewinnen Sie einen  
von fünf 30-EURO-GUTSCHEINEN für die 
Niebüller Backstube!

UNSERE
RÄTSELGEWINNER

DER WEG ZUM GEWINN

Schreiben Sie das Lösungswort 
auf eine frankierte Postkarte und senden 
Sie diese an:  
Stadtwerke Nordfriesland GmbH 
Ostring 5, 25899 Niebüll 
Oder schicken Sie uns die Lösung per 
E-Mail an moin@sw-nf.de
Die Lösungszahl des Sudokus im 
Heft 2/2019: 27�

Mit Ihrer Teilnahme akzeptieren Sie die folgenden 
Teilnahmebedingungen:
Teilnehmen dürfen nur Kunden der Stadtwerke Nordfriesland. 
Mitarbeiter der Stadtwerke Nordfriesland sowie deren Angehörige sind 
von der Teilnahme ausgeschlossen. Die Gewinner erklären sich mit der 
Veröffentlichung ihres Namens einverstanden.
Jede Person darf nur einmal am Gewinnspiel teilnehmen. Die Teilnahme 
über automatisierte Massenteilnahmeverfahren Dritter ist unzulässig. 
Der Gewinn wird unter allen richtigen Lösungen verlost. Der Rechts-
weg ist ausgeschlossen. Der Gewinn wird nicht in bar ausbezahlt. Die 
Gewinner werden schriftlich benachrichtigt. Sofern sich der Gewinner 
auch auf eine Gewinnerbenachrichtigung nicht innerhalb von zwei Mo-
naten meldet, verfällt der Gewinn, und es wird ein Ersatzgewinner aus-
gelost. Der Versand der Gewinne erfolgt nur innerhalb Deutschlands. 
Informationen gemäß Art. 13 DSGVO:
Verantwortliche Stelle:
Stadtwerke Nordfriesland GmbH, Ostring 5, 25899 Niebüll,  
04661 6018-0
Datenschutzbeauftragte: 
Christiane Mestel, mc-Technik GmbH, Marienthaler Straße 24,  
24340 Eckernförde, Tel. 04351-7321-0,  
Fax: 04351-7321-999, E-Mail: datenschutz@mc-technik.de 
Zweck der Datenverarbeitung:
Die von Ihnen angegebenen personenbezogenen Daten werden zur 
Durchführung des Gewinnspiels verwendet und an den Verlag zur 
Veröffentlichung weitergegeben. Rechtsgrundlage ist hierfür Art. 6 
Abs. 1 lit. a). Die Teilnahme am Gewinnspiel erfolgt freiwillig, ohne 
Koppelung an sonstige Leistungen.
Weitere Informationen zum Datenschutz können Sie unserer 
Datenschutzerklärung entnehmen, die unter www.stadtwerke-
nordfriesland.de/datenschutz abrufbar ist oder die Sie postalisch 
anfordern können.

Wilhelm Schmidt aus Niebüll, Hans-Wolf-
gang Wünschmann aus Klintum, Christa 
Sönksen aus Bredstedt und Annemarie 
Hagemann sowie Annelore Bünger aus 
Leck sind die Gewinner unseres Kreuzwort-
rätsel-Gewinnspiels in der August-Ausgabe. 
Ihr Preis: Je ein Gutschein im Wert von 30 
Euro für „Küstenfeeling - Café & Mode“ in 
Niebüll. Wir gratulieren!

Unsere Gewinner: Wilhelm Schmidt (links),  
das Ehepaar Wünschmann (hinten) und Herr und 
Frau Hagemann (vorn) nehmen ihre Gutscheine  
bei den Stadtwerken Nordfriesland entgegen. 
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JUTEBEUTEL
RÄTSELN UND 

GEWINNEN
Die Buchstaben aus den farbig 

umrandeten Kästchen der 
Reihenfolge nach rechts eintragen 

und fertig ist das Lösungswort.

Einsendeschluss ist der  
10. Januar 2020

Lösungs-
wort:
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sw-nf.de

Erlebnisbad Leck
Nasse Füße
bis zum Hals. 

Riesenrutsche
Schwimmbad

Saunalandschaft
Whirlpool


